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A « zeiae - Blalk
für den

Gberrhein - Nveis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

AamStag . Xr'0. S2 . 29 . Aunt 1833 .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
Die Gebühren der Pfarrämter für Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern betr .

R . Nro . 12175 . Das Großherzoglich Hohe Ministerium des Innern verordnet durch
Erlaß vom 23 . Mai Nro . 5845 . , wie folgt :

1) die Pfarrämter dürfen für die Eintragung der Geburtstage in die Pflegschafts .
Tabellen , da diese lediglich im Interesse der obervormundschaftlichen Controlle geführt
werden , keinerlei Gebühren anrechnen .

2 ) Wohl aber wird ihnen eine solche Gebühren - Anrechnung dann gestattet , wenn sie
bei vorkommenden Sterbfällen re. die Geburtstage der Hinterbliebenen Kinder re . in die In¬
venturen eintragcn und beurkunden , indem in solchen Fällen diese Eintragung eine Par -
teisache der Interessenten ist.

Die hiefür von den Betheiligten im Ganzen zu entrichtende Gebühr wird aber auf den
Ansatz von 15 kr. beschränkt , und zwar ohne Unterscheidung , ob der Eintrag für mehrere ,
oder nur für eine einzelne Person geschieht . Wird hingegen zum Behuf dieser Eintragung
eine auf eine oder mehrere Personen lautende besondere Urkunde ausgestellt ; so stnd wegen
des zu gebrauchenden Stcmpelpapiers neben obiger Gebühr weitere 3 kr . in Ansatz zu bringen .

3) In Fällen , wo die Pfarrämter förmliche Geburts - resp . Taufscheine , d . h . in Urkun¬
denform ausgefertigtc treue Auszüge aus den Standesbüchern ausstellen , haben ste für jeden
einzelnen derartigen Schein die taxordnungömäßige Gebühr von 15 kr . Sporteln und 3 kr.
für Stempel ( „ Taxordnnng vom Jahr 1807 § . 98 . "Taufschein ") in Ansatz zu bringen .

Hierdurch wird die Verordnuug vom 12. Februar 1830 Anzeigeblatt Nro . 27 von dem¬
selben Jahre , welche in den »s 2 . und 3 . gedachten Fällen überhaupt eine Kebühren -Anrech -

Nung von 30 kr . erlaubt , aufgehoben . . . .. ^
Dieses wird hiermit zur Kenntnißnahme und Nachachtung öffentlich verkündet .
Freiburg den 22 . Juni 1833. ^ t .

Großherzogliche Regierung des OberrhemkreifeS .
Beeck . Vät . Wiefer .

II . Bekanntmachung .
Nro . 13140 . Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben nach höchster KabinetS '

Entschließung vom 31 , v. M . dem Gesuch der Gemeinde und deS Handelsstandes zu Schrökh ,
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- em Ort und Hafen Schrökh den Rnmen » LeopoldShafen « beilege« zu dürfe « , gnä¬digst entsprochen .
Dies wird hiermit zur allgemeinen Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht .Rastatt den iS . Juni 1833 .

Großherzogltche Regierung des Mittelrheinkreises .
I . A . d. D .

Frhr . v . Stoekhorn .
Vät . Eberftein .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

z) Schuldenliquidationen .
( 1 ) Die Wittwe des verlebten MühlemacherS

Philipp Faller , bekannt unter dem Namen
„Waldphilivp " von St . Margen wünscht
die Gläubiger ihre - Mannes kennen zu lernen ,
da sie eine Ueberschuldnng seines Nachlasses
vermuthet .

Zu dem Ende ist Tagfahrt znr Schulden «
liqutdation auf

Freitag den 18 . Juli d. I . ,
früh 8 Ubr , in diesseitiger Kanzlei angeordnet ,
wobei alle Gläubiger des Verlebten ihre An«
spräche unter gleichzeitiger Vorlage der Be «
weiSurkunden oder Beibringung anderer Be «
wetsmiktel um so gewisser geltend zu machen ,
auch sich über den etwa zu Sprache kommenden
Nachlaß und Borgvergleich über die Veräu «
ßerung des vorhandenen Vermögens und Be .
stellung einet Massenverwalkers auszusprechen
haben , als sonst sie im Fall eines Gantaus .
bruchs von der gegenwärtigen Masse ausqe .
schlossen , und in anderer Beziehung dem Ab «
schloß der Erschienenen beitrctend angesehen —
jedenfalls aber mit ihren Forderungen später
nicht mehr angehört werden . —

Freiburg den 18 . Juni 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v. H ö m b l e .
( 1 ) Die Gläubiger der nach Nordamerika

auswanderndrn
Jos . Maier Sebastian Sohns Eheleute , und
Weber Fridolin Sommerhalters Eheleute

von Mauchen , werden hiermit aufgeforderr ,
ihre Ansprüche am

Donnerstag den 11 . Juli d. F . ,
früh 7 Uhr , im OchsenwikthshauSzu Mauchen ,
um so mehr geltend zu machen , als ihnen

später zu keiner Zahlung mehr verholfcn wer «
den kann .

Müllheim den 22 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
6) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende persisnen sind wegen Ver¬

mögens « Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts¬
pflege des mitgenannten Hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne -
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts -
sage 513 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Renztngen
(1 ) Des Johann SchnaitervonBr 0 g «

gingen , unterm 8. Juni 1833 Nro . 11514 ;— PSeger : Michael Schnaller von da .
Aus dem Bezirksamt Sinsheim .

( 1 ) Des Georg Heuberger von Reihe »;
unterm s . Juni 1833 ; — Pfleger : Georg
Linne bach von da ._
IV. Bekanntmachungen verschie-

denen Inhalts .
Diebstahl und Fahndung .

si ) Gestern wurde dem Bierwtrth Fidel
Pfaff von Kippenhrim aus der LoosimgSkasse,
wozu der Dieb den Schlüssel mitnahm eine
goldene Sackuhr , ohne Repetition , deren Feder
gegenwärtig gebrochen ist , mit arabischen
Ziffern , von nicht ganz neuer Faxon , an dem
Stiefel mir einer Ziffer bezeichnet und am
Aufjugloch mit einem kleinen Ansbruch , nebst
der goldenen Lette deren Gelenke faßartig ge«
formt und mit einem dreieckigen Lristalpek «
schaft versehen find , entwendet .

Der Verdacht fällt auf einen Putschen , der
angeblich ei» ThirrarztauS der Schweiz feye ,



und Johann Freund beißen soll , 5 Schuh
8 bis io Zoll groß , von schwarze » Haaren
und starkem schwarzen Backenbart , blassem
Gesicht , mit einem schwarzen Frack , schwarzer
Schildkappe , langen grauen Sommerbosen ,
und einem gestreiften Gillet bekleidet , dessen
Rücke » mit gestreiftem Barmet besetzt ist .
An der einen Hand soll ihm ein Finger fehlen .

WaS zur Fahndung bekannt gemacht wird .
Ettenheim den 21 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
H e n z l e r .

Diebstahl und Fahndung .
( 1 ) Mittwoch den 19 . Juni d. I . , Nach -

mittags zwischen 4 und L Uhr , wurde dem
Bierbrauer Fidel Pfaff von Kippenheim nach ,

stehend beschriebene Uhr aus einem verschlossenen
Schrank entwendet .

Dieselbe ist von mitleror Größe , schwer in
Gold mit einfachem Gehäuß , das Zifferblatt
ist bei der Auszugöffnung etwas auegedrochen ,
und hat deutsche Zahlen .

Auf dem Stiefel bat die Uhr eine Nummer ,
welche aber nicht bestimmt werden kann .

An derselben befindet sich eine 5 biö 6 Zoll
lange goldene Kette , dir Gleiche haben die

Form eines FäßchenS verbunden mit Ringche »,
daran befindet sich ein in Gold gefaßtes kri .

stallenes Petschaft in drei Abtheilungeu ge¬
schliffen .

Die Uhr hat mit der Kette einen Werth
von 88 ff .

Der Verdacht des Diebstahls fällt auf den
unten signalisirken Tbterarzt Johann Freund
von Altstetten , Kantons Sk . Gallen .

Dieter Dursche wurde durch Bierbrauer Pfaff
heute dahier aufgrgriffcn , fand aber Gelegen¬
heit die Flucht zu ergreifen , unter Zurück -

lassuvg feiner Schriften und der Kappe .
Säwmtliche Polizeibehörden werden deshalb

ersucht , auf den Entwichenen fahnden , und
im Belrrtungsfaü anher einliefern zu lassen .

Freiburg den 22 . Juni 1833 .
GroßherzogllcheS Stadtamt .

v . K e t r e n n a k e r .
Signalement .

Derselbe ist ungefähr 40 Jahre alt , 5 ' 9 "

big lö " groß , schwarze Haare , schwarzen
Backenbart , blasse Gesichtsfarbe , an einer

Hand hat derselbe den Zeigrsinger zur Hälfte
verloren , und hat eine Glatze oben auf dem
Kopfe.

Kleidung .
Trägt einen alten schwarzen Frack , lange

Sommerhosen mit grünen und schwarzen
Streifen , eine gelbliche Weste , und eine
schwarz zerrissene Grawatte .

Aufforderung .
( 1 ) Der Soldat Fidel Siegle von Pfullen -

dorf , welcher am 11 . Juni d. I . von der
Wache an der Rheinbrücke bei Kehl dersertirr
ist, wird hicmit aufgcfordert , binnen 6 Wochen ,
entweder bei dem Kommando des Linien - In .

fanterie . Regiments Markgraf Wilhelm zu
Rastakt , oder bei unlerzcichnctem Bczilksomte
sich zu stellen , und wegen seiner Entweichung
sich zu verantworten , widrigenS die gesetzliche
Strafe der Desertion gegen ihn eekanNl werden
würde .

Pfuüendorf den 19 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bczirksamr .

Bauer .
V . Kaufanträge und Ver¬

pachtungen .
Versteigerung .

( 1) Die Frau Gräfin Albertine , Charlotte
»on Rottberg Coligny , Wittwe deS Generals
Grafen Rapp , PairS von Frankreich — gegen -

wärtig Gemahlin des euglischen Schiff - Ca -

- itänS Herrn Georg Drummond Melfort ,
'
affen für sich und als gesetzliche Vormün -

>ertn ihrer minderjährigen Fräulein Tochter
I. Ehe Emilie Melanie Mathilde Rapp , mit

Linwilltgung deS Herr Gegenvormunds unter

Leitung deS Unterzeichneten das im Rhein -

weiter , Bamlacher und Blanstnger Bann ge .

legcne Gut , bestehend in Gärten , Ackerfeld ,

Wiesen und Reben , daö Ganze ohngcfähr
lOO Jauchert enthaltend , sammr Gebäude zu
Rheinrveilrr , am

Montag den 29 . Juli d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zum Sternen
n Rheinweiler in 57 Loosen oder Abthei -
Zungen , öffentlich versteigern .

Die Einkheilung in Loose ist folgender
iteS LooS .

jesteht in
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a) einem großen und schönen massiverbauten Herrenhaus mit großem ge.wölbten Keller , Scheuer , Stallung ,

geräumigemHof, englischen Anlagen re.rm Dorf Rheinweiler , auf der einenSeite der Rhein , auf der andern
der Dorfweg, oben derselbe und untenMaria Anna Spohnin;b) in einem SchäferhauS mit Schaaf.
stall längs der Dorfstraße , und

v) in einem massiv steinernen Hausneben dem Schulgebäude, Hans Adam
Stächelin und Wendel Schlecht, oben
Xaver Dosenbach uud unten die All-
mend , geschätzt zu . 14700 fi.

Ackerfeld .2teö LooS.i Jauchert 3 Viertel 10 Ruthen im
Bühlacker, neben sich selbst und
Franz SaleS Wenk, und

60 Ruthen allda, neben sich selbst und
Jakob Zähringer , geschätzt zu . 190 „3teS LooS.1 Jauchert 40 Ruthen im Fuchsrain ,neben der Erbschaft und KonradBasler , geschätzt zu . . . . . 83 „4teS LooS.3 Viertel 13 Ruthen im FuchSrain ,
neben Johann Wenk und der Erb -
schaft , geschätzt zu . . . . . 57 „5teS LooS.

2 Jauchert 3 Viertel 8 Ruthen im
Gravenacker, neben Anton Schulzund Fridolin Zimmermann , zu . 330 „6tes LooS.

3 Jauchert l Viertel 12 Ruthen un-
term Klingelberg ob der Straße,
neben Peter Wenk und Balthasar
Bächle , geschätzt zu . 360 „7teS LooS .

3 Jauchert l Viertel 88 Ruthen un.
termKlingelbergunten an der Straße
nach Blansingen, neben der Allmend
und Allmendstraße , geschätzt zu . 330 ,,

81eö LooS.2 Jauchert unterhalb deS LehenguteS ,
neben der Blansingcr Straße und
der Erbschaft, geschätzt zu . . . 200 »

9teS LooS.Jauchert 1 Viertel 48 Ruthen im
Grabenacker , neben alt Vogt Stä-chrltn und Ignaz Dosenbach , zu . 150 fl.lOteS LooS.Jauchert 3 Viertel 31 Ruthen imGrabenacker , ob dem Steinbrüchle ,neben Hans Jakob Dosenbach undalt Vogt Stächelin , geschätzt zu 200 »lites Loos.Jauchert 3 Viertel 18 Ruthen hinterder Höhle, neben der obern Straßeund Anwander, geschätzt zu . . 450 „! 2teS Loos.Jauchert 3 Viertel 68 Ruthen inder ganzen Länge, neben Anwanderund ebenso , geschätzt zu . . . . 470 ,,! 3teS LooS.Jauchert 2 Viertel io Ruthen inder obern Länge , neben Allmendwegund Anwander, geschätzt zu . . 4o „! 4teS LooS.Jauchert 2 Viereel im Werbenacker ,neben der Erbschaft, Paul Wenk ,und Peter Stächelin , sodann Fri¬dolin Dosenbach , geschätzt zu . . 180 ,,I5tes LooS.Jauchert 2 Viertel in der kurzenLänge , neben Gemeindsacker undPeter Stächelin , geschätzt zu . . 120 >,16tes Loos.Jauchert l Viertel 30 Ruthen , derGattenacker am Welmlinger Weg ,beiderseits Anwander , geschätzt zu 2OO „I7tes LooS.Jauchert 2 Viertel im Schlegelackcr,neben Victor Bohrer und FerdinandDosenbach , AloiS Basler, zu . . 300 „I8tes LooS.Viertel 22 Ruthen , der Eichelacker ,der obere Theil , neben Anwanderund Gregor Schöchlin, geschätzt zu 30 „19 teS LooS.Viertel 22 Ruthen daselbst , der un-tere Theil , neben Klausen Rainund Anwander , geschätzt zu . . 40 „2Otes LooS.Viertel io Ruthen in der Leimgrube
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«eben Peter Wenk und Simon
Baslers Erben , geschätzt z« . . 30 fl.

2iteS LooS .
1 Viertel 33 Ruthen im Hagenbach ,

neben der Erbschaft und dem Weg,
geschätzt zu . 60 »

22teS LooS .
4 Jauchert 2 Viertel 22 Ruthen im

Kreuzleacker, neben Balzer Bächle
und Xaver Dosenbach , Schiffer, zu 4OO „

23teS LooS .
1 Faucherr 1 Viertel io Ruthen im

Hagenbach, neben Joseph Schulz
und HanS Martin Häftlin , zu . 200 „

24teS LooS .
3 Viertel 47 Ruthen im Galgenacker ,

neben Franz Karl Wenk und Peter
Dosenbach , Schiffer , geschätzt zu 60 »

25teS LooS.
2 Viertel 18 Ruthen unter dem Tan¬

nenwäldchen, beiderseits Anwander,
geschätzt zu . 70

26 teo LooS .
3 Viertel im Homburger Weg , neben

Xaver Rußbaumer und Ferdinand
Dosenbach , geschätzt zu . . . . 90

27teS LooS .
Reben .

1 Viertel im Kapellenstück, neben Jos .
FräulinS Erben , und HanS Martin
Häftlin , geschätzt zu . . . . . 150

28teS LooS .
66 Ruthen in der Holen, neben Ma¬

theus Kuny und ThadeuSDoseubach ,
geschätzt zu . 80

29teS LooS .
Dieses LooS besteht ;

1) aus 45 Ruthen in den Wein,
gärten , neben Peter StächelinS Erben.

2) aus 17 Ruthen allda , neben
diesem und Karl Wenk , beides ge¬
schätzt zu . . loo

3OteS LooS .
Dieses LooS besteht :

1 ) aus 2 Viertel 83 Ruthen im
Glaser , neben Anton Wetzel und sich
selbst ;

2) aus 1 Viertel neben vorigem ,

7)

)1

>r

»

neben Joseph Schilling und - ch selbst
geschätzt zu . 200fl.

3ltcö LooS
1 Jauchert l Viertel in den Werben,

neben Simon BaSlerS Erben und
sich selbst, geschätzt zu . . . . 150 „

32teS LooS .
2 Viertel im Homburg, neben Franz

Joseph Dosenbach und Anwander,
geschätzt zu . . . . . . . . 140 „

33teS LooS .
52 Ruthen im Bergstück , neben Anton

Wetzel und Peter Stächelin , zu . 1O0 „
34teS LooS .

2 Viertel 45 Ruthen in den Jucherten , .
neben Paul Spohin und Anton
Wetzel , geschätzt zu . . . . . 260 „

35teS LooS .
2 Viertel im halben Zweitel , neben

dem Graben und Anton Dosenbach ,
geschätzt zu . . . 25O „

36tes LooS .
1 Jauchert 3 Viertel 42 Ruthen in

der Hugsmatte , neben Matte» und
dem Rhein , geschätzt zu . . . 5OO „

37t « 45 LooS .
80 Ruthen in den Halbzweiteln, neben

Konrad BaSler und Joseph Fräu .
linS Erben , geschätzt zu . . . 100 „

38tes LooS .
Dieses LooS besteht :

1 ) aus 63 Ruthen in den Halb¬
zweiteln , neben Elisabeth Dosenbach ,
ThereS Schlecht und ThadeuS Häftlin .

2) aus 85 Ruthen daselbst , neben
Gervas Wetzel , Martin Häftlin und
Anton Baöler , geschätzt zu . . .

39tCÖ LooS .
Matten .

3 Jauchert 2 Viertel 7 Ruthen auf
der Hugsmatte , neben Bamlacher
Fahrweg und den Reden am Rhein ,
geschätzt zu . . . . . . . .

4OteS LooS .
3 Viertel 45 Ruthen in den Stein ,

brüchen , neben dem Geländer und
Wendel Schlecht , geschätzt zn . .

4iteS LooS .
1 Jauchert 1 Viertel im Grabenacker ,

900 „

120 „
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neben Ha «s Adam Stächelin , IgnazDosenbach und Anwänder / zu . . ILO fl.42teS LooS .3 Viertel 20 Ruthen in der Hub/ '
neben dem Kirchweg und Anton
Schulz , geschätzt zu . . . . . 160 „43tti Loos .3 Vierten Ruthe auf der Schimmel -matte / neben Franz Jakob BaSlerund Anstößer / und Fridolin Zim -
mermann/geschätzt zu . . . . . 90 ,,44 1 c 0 Looö .1 Viertel 21 Ruthen allda , neben demGraben und Jakob Zähringer / zu 60 „45tc 0 LooS .2 Viertel in der Werben , neben VogtBasler , Ignaz Dosenbach und An¬stößer mit Reben , geschätzt zu . . 80 „461e 0 Loos .Dieses LooS besteht ;

1 ) aus 1 Viertel im Ried , zehnt -frei , neben Peter Stächelin undFidel Baslers Wittwe .2) aus l Viertel 48 Ruthen allda ,zehnkfrei , neben Joseph Wenk undGraben , geschätzt zu . . . . . . 7o „47teS LooS .2 Viertel in der Werben , neben Fri -dolin Zimmermann und Xaver Ruß -baumer , geschätzt zu . . . . . 20 „48teS LooS .
Gärten .3 Jauchert 2 Viertel 15 Ruthen

Küchen - und Krautgarten , nebender Dorfstraße und Mittlern Wegin die Reben , geschätzt zu . . 700 „49teS Looö .1 Viertel 46 Rothen am Kirchrain ,
Ackerqeländ , neben alt Vogt Schulzund Maria Anna Fräultn , zu . . 160 „

60 teS LooS .
Blansinger Bann .

Matten .
1 Jauchert 2 Viertel 41 Ruthen die

Rheinweiler Ochscnmatr , neben
Hans Jerg Lang und Frau ; SaleSWenk , geschätzt zu . . . . . 46 „

61 t « S LooS .
Bamlacher Bann .Das sogenannte Bürgler Probsten Gut .8 Jauchert 1 Viertel 22/2 Ruthen ,

geschätzt zu . . . . . . . . 1620 fl.62teS LooS .1 Jauchert Acker am Tannenkircher
Weg , neben Herrn Gehetmenrathv. Rottberg und der Allmend , zu 140 »

53teS LooS .
Matten .4 Jauchert 48 Ruthen zum Bürgler

Probsteigm gehörig , geschützt zu . 700 »64teS LooS .2 Jauchert 32 Ruthen im weißen Wei -
herle , neben Raimund Hugenschmidtund folgenden , geschätzt zu . . . 260 „56teS LooS .

'
1 Jauchert 1 Viertel 46 Ruthen , das

Hirzenmättle , neben vorstehendem ,geschätzt zu . . . . . . . . 180 „
56te5 LooS .

Reben .2 Viertel 14 Ruthen im Heißgeländ ,beiderseits Herr Geheimerath von
Rottberg , geschätzt zu . . . . 600 „57teS LooS .Die GipSgrube im Bamlacher Bann ,am Rhein , geschätzt zu . . . . 160 „Die Bedingungen werden vor der Verstei¬gerung eröffnet , können abrr auch bet dem Unter¬fertigten jederzeit eingesehrn werden . Vor¬läufig wird bemerkt , daß der Kaufpreis zuV. in vier Monaten , vom Tag des endlichenZuschlags an , der Rest zu % aber auf Mar¬tini 1834, 1835 und 1836 bezahlt , das Ganzevom Tag deö endlichen Zuschlags zu 6 ProzentverzmSt werden muß und daß ein auswärtigerSteigerer ein beurkundetes Zcugniß über seineZahlungsfähigkeit vorzulcgen . jeder Steigerereinen annehmbaren Bürgen , ein Ausländeraber einen inländischen Bürgen und Selbft -zahler zu stellen habe .Das verbreitere Gerücht , als wäre der Ver .kauf dieses GutS nur ein Scheinvcrkauf ,wird hiemit für grundlos erkärt , was wohlschon daraus hervorgeht , daß der Weg deröffentlichen Versteigerung eingeschlagen und
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ras Gut , in Loose vertheitt , verkauft wird ,
Wodurch für Jeden Gelegenheit zum Ankauf
stch darbietet .

Müllheim den 20 . Juni 1833.
AmtSrevisor .

R u p p.
Versteigerung .

( 1 ) Der Erbveriheilung wegen lassen die
Erben deS ledig verstorbenen Nikolaus Frick
inMüllheim , die sämmtlich vorhandene Fahrniß ,
Montags den 1 . Juli , und Dienstags de »
2. Juli d . I - , in der Wohnung des Ver¬
storbenen gegen gleich baare Bezahlung öffent -
lich versteigern , und zwar

Montags den 1 . Juli d. I . ,
250 Ohm wringrüne in Eisen gebundene

Faß , beinahe noch ganz neu ,
38 Ohm I830r Wein , Müllheimer Ge -

wachs ,
38 Ohm 1832» dto . dto .
2 Zugochsen ,
2 Kühe ,
4 Schweine ,
4 Schaafe ,
Dienstags den 2. Juli d . I . ,

280 Sester Waizen ,
40 „ Gersten ,

Fuhr - u Bauerngeschirr und sonstiger Hausrath .
Wozu die Kaufliedhaber hiermit eiugrladen

werden .
Müheim den 24 . Juni 1833 .

Grvßherzogliches Amksrevisorat .
R u p p .

Versteigerung .
( 1) Am Dienstag den 16. Juli d . I . ,

Vormittag - 9Uhr , werden im Wirthshause
r » Bannholz sämmtliche zur Ganlmaffe des
alt Vogt Jakob Rüdiger in Ay gehörigen
Liegenschaften öffentlich versteigert werden , als :

rin großes von Stein erbautes Bauernhaus
mit Scheuer und Stallung ,

iVt Vierling Baumgarten ,
17 Jauchen Wiesen ,
51 n Ackerland »
20 » Reut - und Oedfelder ,
17 » Waldungen , worin sich ein

bedeutendes Quantum schlag,
bares Bauholz befindet.

Dabei wird bemerkt , daß diese Lregenschaflen

zurrst einzeln , dann im Ganzen werden selige-
boten , und die Kaufbedingungen in der Re «
visoratskanzlei dahier täglich eivgeseheu werden
können .

Fremde Käufer haben sich mit legalen Zeug ,
vissrn über hinlängliches Vermögen auszn -
weise » .

Waldshut den 24 . Juni 1823 .
Großhcrzoglichcs Amtsrevisorat .

I . A . d . R .
Schupp .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) Zufolge richterlicher Verfügung ? werden

aus der Gankmasse des Fidel Keller von Eich »
berg Gemeinde Bühl , am

Samstag den 6. Juli d. I . ,
im Wirthshause zu Eichberg öffentlich ver .
steigert :
1) eine schlechte Behausung mit Scheuer und

Stallung auf dem vorder » Eichberg , nebst
2 Ruthen Krautgarten ,

2) circa 3Jauchert Acker ,
3) „ 5 Vierling Wiesen ,
4 ) „ 3 Jauchert Waldungen , und
5) „ % Vierling 16 Ruthen Reben.

Die Bedingungen werden vor der Verstei .
gerung gehörig bekannt gemacht werden .

JestetttN den 24 Juni 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

M e r c y.

Literarische Anzeige .
( 1 ) Bei Karl GrooS in Heidelberg

ist erschienen und in den Groos 'schen Buch .
Handlungen in Frei bürg und Karls ruhe ,
so wie in allen übrigen Buchhandlungen zu
haben .

Bcurtheilung
des

Welte ' schen Lehrgangs
i » d « r

Schule zu Stetnbach bei Bühl
von

einem badischen Schulmann
Preis 18 kr.
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.. 35te . @cbuIc jit Sternbach ist schon rn mehrerenöffentlichen Blättern gelobt worden , und in derMethode dieser Schule / werden auch die Schülerdes Schullehrerseminars rn Rastatt seit einigerZeit vorzugsweise unterrichtet . So wenig nunauch der Verfasser der obigen Beurthcilungen unterdie wortreichen Lobredner jener Schule gehört / sowird dennoch sowohl für die Schullchrerpräparanden /als für jeden andern Schulmann das Büchlein vongroßem Interesse fey» / indem darin mit Umsicht

und Sachkenntnis nicht nur das Allgemeine sondernjedes einzelne Beachtung swcrthe betrachtet undgehörig gewürdiget wird .
«Der Beurtheiler " / heißt es in dem Vorworte /«hat es stch angelegen scyn lassen bloS die Sache„im Auge zu habe»/ aber diese so scharf als möglich„und um so schärfer / je mehr nach den vielfachen„Lobpreisungen der Steinbacher Schule bei der ge¬naue « Ansicht der Darstellung ihres Lehrgangs /„die billigen Erwartungen getäuscht wurden .

Frucht - Preise .
Markt -!

Tag .
Jun ,

22

21

15

20

14

19

20

Namen
der Marktorte .

Freiburg / beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kandern / beste
mittlere
geringere

Kenzingen / beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim / beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Wal¬
zen .

Halb -
waiz .

Ker¬
nen .

Rog¬
gen.

Ger¬
sten.

Mi¬
schelf.

Mol -
«er.

Ha¬
ber .

fl . kr. fl . kr. fl . kr. fl . kr . fl. kr . ft . >kr . fl - kr. fl . kr .1 18 1 .51 43 44 331 11 57 47 39 39 301 3 54 43 34 35 271 15 >58 46 31 38 321 9 i
1 3 54 i

i

1 8 50 43 56

1 14 56
1 12 54
1 6 51

1 12 48 45 1
1 9 42 57
1 6 39 54
1 12 1 12 54

1 18 1 4 54 46 51
1,15 1 57 51 40 *4S
112 56 48 36 '45
1 18 1 48 50 30
1 15 57 45 42 38
1 12 54 36

Erb¬
sen.

fl. kr

Hiezu eine Beilage .
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